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Diese Viruserkrankung der Leber ist weltweit verbreitet, besonders in 
tropischen Ländern.
Infektiös sind Blut und andere Körperflüssigkeiten von Erkrankten und 
Virusträgern (in Mitteleuropa 0,1 - 0,5 %, in einzelnen tropischen 
Ländern über 20 % der Bevölkerung). Die Übertragung erfolgt über 
entsprechende Kontakte; Bluttransfusionen, unsterile Spritzen, Nadeln 
und Instrumente (z.B. bei unqualifizierten medizinischen Eingriffen, 
Tätowierungen, Spritzentausch von Drogenabhängigen) sowie beim 
Geschlechtsverkehr. Die Inkubationszeit liegt zwischen 4 Wochen und 
6 Monaten. Oft beginnt die Krankheit mit einem allgemeinen 
Krankheitsgefühl, Fieber, Appetitlosigkeit, Übelkeit und Erbrechen. 
Nach einigen Tagen wird der Urin dunkel, der Stuhl hell, es kommt zur 
Gelbfärbung der Haut. Das akute Stadium kann aber auch fehlen.
In ca. 10 % der Fälle geht die Krankheit in einen chronischen Verlauf 
über, es entwickelt sich eine Leberzirrhose und in vielen Fällen ein 
Leberkrebs. Die Diagnose wird über den Antikörpernachweis im Blut 
gestellt, das Virus kann auch direkt nachgewiesen werden.

Schutz: Impfung, ungeschützte Sexualkontakte und Blutkontakte 
meiden.
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